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„Flusenflug – Die Bekenntnisse eines Firmenjägers“ 
 

Fünf Fragen an den Autor Peter Werner Maria Löw 
 
 

1. Was macht den Menschen Peter Löw aus? 
Ich liebe das Abenteuer, egal in welchem Umfeld. Deswegen bin ich Fallschirmjäger, 
Einzelkämpfer, Pilot und habe den Kilimandscharo bestiegen, die Namib-Wüste 
durchquert, den höchsten Pass im Himalaja bezwungen, aber auch zahlreiche Firmen 
ohne Geld gekauft und bin Vater von sieben Kindern – jedes für sich, ein wahnsinniges 
Abenteuer. 
 

2. Warum schreiben Sie? 
Ich schreibe gerne. Das gibt mir die Möglichkeit, über mich und mein Leben 
nachzudenken. Außerdem gibt mir das Schreiben die Gewissheit, dass der eine oder 
andere flüchtige Gedanke doch nicht verloren ist. 
 

3. An wen richtet sich Ihr aktuelles Buch? 
Ich würde mir wünschen, dass „Flusenflug“ eine Ermutigung für alle diejenigen ist, die 
mit sich selbst ringen, ob sie Risiken eingehen sollen oder nicht. Letztlich ist 
„Flusenflug“ die Geschichte von einem, der ohne Geld, jedoch mit viel Gottvertrauen 
und einem gesunden Selbstbewusstsein auszog, die Welt zu erobern und es letztlich 
geschafft hat. 
 

4. Warum schreiben Sie so offen über Höhe- und Tiefpunkte in Ihrer Karriere? 
Höhen und Tiefen sind wichtige Begleiter zum Erfolg. Die Tiefen, weil man aus Ihnen 
lernen kann und ihre Überwindung neue Kraft gibt. Die Höhen, weil sie einerseits zur 
Mäßigung auffordern, aber andererseits auch aufzeigen, dass der Kurs der Richtige 
ist. 
 

5. Was planen Sie als Nächstes zu veröffentlichen?  
Ich habe eine kleine Novelle verfasst. Sie heißt „Der Freund“ und war eine neue 
intellektuelle Herausforderung für mich, die im Frühjahr 2021 im Osburg Verlag 
erscheinen wird. 
Zum „Flusenflug“ gibt es dann noch eine autobiografische Vorgeschichte, die ich 
„Jungenhaft“ nenne. Sie soll ebenfalls in 2021 veröffentlicht werden.  
Zu guter Letzt möchte ich mich wieder einem Hauptwerk widmen, in Form einer 
wörtlichen Übersetzung des Korans, die ich – inschallah – Ende nächsten Jahres fertig 
geschrieben haben werde. 
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